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Das Werk Hans Frei's.

Von Paul F. Hofer.

Der nachfolgende Katalog des Werkes Hans Frei's bildet
die Fortsetzung desjenigen, den Ernest Lugrin in den Jahren
1909 und 1910 in dieser Zeitschriftn) veröffentlicht hat. In
Abweichung von letzterem sind die Arbeiten Hans Frei's im

vorliegenden Kataloge nicht mehr nach geprägten und gegossenen

ausgeschieden; es wurde lediglich ihre chronologische
Folge berücksichtigt.

Der Katalog ist indessen unvollständig, weil er nur
diejenigen Arbeiten aufzählt, die der Kunst des Medailleurs
entstammen. Was Hans Frei an Grossbronzen, Büsten und als
Ciseleur an Werken der Goldschmiedkunst geschaffen hat —
und diese sind ungemein zahlreich — müsste ausserhalb des
Rahmens dieser Arbeit bleiben. Die Lücke wird später wohl
anderswo ausgefüllt werden, so dass den hier übergangenen
Arbeiten die wohlverdiente Würdigung nicht wird vorenthalten

bleiben.

Über seine Arbeitsmethode sprach sich Hans Frei schon
in seiner in die „Mémoires du Congrès International de
Numismatique et d'Art de la Médaille, Bruxelles 1910"
aufgenommenen Arbeit über „Die Schweizerische moderne
Medaille" aus; Ernest Lugrin in seinem vorerwähnten Katalog
und Dr. Julius Meili in seinem Aufsatze über die Werke Hans
Frei's2) haben sich ebenfalls mit dem Werdegang seiner Kunst
eingehend beschäftigt und dargestellt, wie deren Wurzeln bei
den Meistern der Pariser Münze liegen. Anderseits zeigen
gerade die neuern und neuesten Arbeiten unseres Künstlers,
wie selbständig er auf dem in Frankreich gelegten Fundament

') Bd. XV, 180 ff. und XVI, 151 ff.
2) Die Werke des Medailleurs Hans Frei in Basel. Zürich 1906.



— 38 —

weitergebaut hat. Ein gewisser Anteil an dieser Evolution
mag auch der Arbeitsmethode zukommen, die Hans Frei seit
ungefähr zwanzig Jahren sich beigelegt hat. Statt wie früher
ein Modell in Wachs, Ton oder Gips zu formen, zeichnet er
seine Studien und Motive direkt auf eine Metallplatte, die

er mit Hammer und Punzen treibt und modelliert, bis dass
das Werk direkt in Metall vollendet ist. Er vereinigt so in
glücklicher Weise die Fertigkeit der Hand und des Auges mit
der Kunst und es entsteht z. B. ein Portrait in Metall
sozusagen vor den Augen des Dargestellten, wodurch die Arbeit
unmittelbar wirkt und den Charakter einer, man möchte fast
sagen, plastischen Handschrift erhält. Von Zeit zu Zeit wendet
er aber auch wieder die frühere Methode an, sei es, dass das
darzustellende Objekt dies bedingt, oder dass er sich Rechenschaft

oder Klarheit über die Vor- und Nachteile der beiden
Arbeitsmethoden verschaffen will. Die neue Art des Schaffens

konnte sich indessen nur entwickeln, weil Hans Frei die
beiden Métiers des Graveurs und des Ciseleurs völlig
beherrscht. Für die Plaketten und Medaillen, die nicht geprägt,
sondern im Guss vervielfältigt werden, hat sie zudem den

Vorteil, dass die getriebene Metallplatte unmittelbar und ohne
Reduktionsmaschine als Modell zum Gusse Verwendung findet.

Hans Frei zeichnet seine Arbeiten verschieden:

im Nachfolgenden bezeichnet mit Sig. 1.
TOTOS)

-RE Jl

HANS FREI " " " » s'3 2

HANS FREU » » - » Si9- s.

Sig. A.

Einige wenige Arbeiten sind gezeichnet H. F.

Die Numerierung der einzelnen Arbeiten schliesst sich
derjenigen Lugrin's an.
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Abkürzungen :

geg- gegossen PI. Plakette

gepr. geprägt r. rechts

getr. getrieben Rs. Rückseite
1. links S. Silber
Med. Medaille sign. signiert
n. nach u. unten
0. oben Vs. Vorderseite
Or. Original

Nachträge.

1907.

135. Ringende Kämpfer, Schild in Kupfer getr., u. Sig. 1,

690 mm. Existiert nur im Original.

1908.
136. ERNEST LUGRIN. PI. Br. 95 X 130 mm, Bildnis von E.

Lugrin, seitlich r. Sig. 1.

137. Dr. LENDI. Br. relief mit Portrait, als Grabplatte in Stein

gesetzt, 390 X 680 mm.
138. USINES DE ROLL-CLUS. PI. Eisen geg. 95 X 158 mm.

Arbeiter in der Giesserei, im Hintergrunde Ruine Falkenstein,

r. u. Sig. 1.

139. Adam und Eva. Eva überreicht Adam den Apfel. Br.
relief, getr. 380 mm, u. r. Sig. 2. Existiert nur im Original.

1909.
140. Faun in Trauben. PI. 60 X 75 mm. Or., kupfergetr. mit

grün-blau emailliertem Grund (auch ohne Email).
141. Platte in Eisen getr. und emailliert, 360 mm. In der Mitte

ein Medaillon mit Flussgott (Büste), der Rand der Platte
mit Blumen, blau und gelb emailliert. Existiert nur im
Original.

142. Junge Frau. Portrait, PI. geg., oval 85 X HO mm, u. 1.

Sig. 1.
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143. HEDY. Kinderbüstchen. PI. geg. 67 X 85 mm, r. Sig. 1.

144. Kinderbüstchen. PI. in Br. getr. 108 X 115 mm. Existiert
nur im Original.

1910.

145. 450 JÄHR. JUBILÄUM DER UNIVERSITÄT DER
STADT BASEL. Basilea überreicht Pallas Athene einen

Olivenzweig, u. Sig. 2. — Rs. UNIVERSITAS BASILIENSIS

M. CCCC LX — M. D. CCCC X, u. Sig. 3. Wappen
der Stadt Basel mit Umschrift. Med. gepr. 38 mm, geg.
70 mm, Modellgrösse 180 mm.

146. PIUS II. STUDIE BASILIENSIS. AUCTOR. Büste des

Papstes im Profil. Einseitige Med., gepr. 34 mm, geg.
145 mm. Abzeichen der Teilnehmer am Jubiläum der
Universität.

147. JUBILÄUMS AUSSTELLUNG, BÄCKEREI, CONDITO-
REI, BASEL. 1910. Inschrift mit Ähren umgeben, oben
das strahlende Kreuz, unten das Wappen der Stadt Basel.
Rs. Bäcker und Zuckerbäcker an der Arbeit. Gussmed.
69 mm, Or. 180 mm.

148. Trinkendes Kind. 100 X HO mm, o. 1. Sig. 1.

149. JOH. SCHÖPFER 1841—1908. Grabplatte. Br. Engelfigur
mit Palmzweig und Inschrift. 520 X 850 mm.

150. JOH. SCHÖPFER 1841—1908. Portraitpl. geg. Büste von
vorn, o. r. Sig. 1.

151. ANNY. AETATIS SUAE XVI. Portraitpl. Br. geg.
134 X 195 mm.

152. Die Lust. Halbakt. Br. PI. 110 X HO mm, u. r. Sig. 1.

153. Der Schmerz. PL, Or. mit blaugrün emailliertem Grunde,
155 X 160 mm, von der Eidgenossenschaft angekauft, u.
1. Sig. 1 (auch ohne Email).

154. EIDG. SCHÜTZENFEST BERN 1910. Unoffizielle Med.
Bär mit Ordonnanzgewehr und eidgen. Wappen, u. Sig. 2.

— Rs. Helvetischer Krieger, u. Sig. 2.
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155. Zinnplatte. Der Rand mit Traubenornament. In der Mitte
gross Sig. 1, getr. 320 mm.

156. Zinnplatte. Der Rand mit Efeubeeren und -ranken. In der
Mitte im Viereck ein Knabenkopf, getr. 410 mm.

157. S. ALME. UN1VERSITATIS. STUDIE BASILIENSIS.
1516. Das alte Siegel der Universität Basel mit Madonna
mit dem Kinde auf Mondsichel. Nur im Or. ausgeführt
zur Schmückung des Deckels der Adresse zum Jubiläum
der Universität Berlin. Rundpi. 105 mm.

1911.

158. PETRUS VIRETUS 1911. Brustbild des P. Viret, r. Sig. 1.

Rs. PETRUS VIRETUS URBIGENA — PASTOR ECCL.
NEOCOM. GENEV. — LAUSANN. LUGDUN. 1511 —
1571, gepr. 38 mm, geg. 125 mm.

159. KANTONAL. SCHÜTZENFEST BEIDER BASEL 1911.
Basilisk mit Ordonnanzgewehr und Wappen beider Basel.

— Rs. Kopf einer Siegesgöttin in :i/i Ansicht, u. r. Sig. 1,

gepr. 29 mm, Or. getr. 132 mm.

16(1. SCHWEIZERISCHER KRANKENPFLEGEBUND. Ab¬

zeichen der Pfleger und Pflegerinnen. Ein Pfleger und
eine Pflegerin geben einem kranken Kinde zu trinken,
o. 1. Sig. 2. — Rs. Epheuranken, o. einfache Kartusche
für die Nummer des Trägers, gepr. 37 mm.

161. Kopf der Ceres. Rundpi. 180 mm.
162. Diana, den Pfeil absendend. Rundpi. 170 mm.
163. Diana mit Leu, u. 1. H. FREI. SCP. Rundpi. geg. 125X190

mm.

164. FAMILIE LÜDIN. Grabrelief. Weibl. Figur überbringt
einen Lorbeerkranz, o. 1. eine Urne. PI. 590 X 940 mm,
u. 1. Sig. 2.

165. Selbstbildnis. Hans Frei in seiner Werkstatt beim Treiben
einer Platte, o. 1. Sig. 1. PI. getr. und geg. 108 X 115 mm.
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166. HANNA ANGELIKA FREI. 26. OCT. 1910. Portraitpl.
zur Geburt der jüngsten Tochter des Künstlers, o. r.
Sig. 1, getr. und geg. 125 X 130 mm.

167. HANNA ANGELIKA FREI. GET. 1. OCT. 1911. D.
PFR. G. BENZ. Lachendes Bébé (Portrait) im Profil, u.

Sig. 2. — Rs. HERM. GASSNER. EUGENIE SENN.
TAUFZEUGEN. Johannes der Täufer tauft ein nacktes
Kind, oben eine Taube in Strahlen. Ovalpl. geg. 55 X 70

mm.

168. DA FRISS DIESE ROSE — ST. JAKOB a. d. B. —
1444. In der Mitte das grosse Modell der Medaille No.

101, darum herum die Inschrift mit Rosenornamenten.
Grosser Schild 560 mm getr.

169. DURCHSCHLAG JUNGFRAUJOCH 3457 m. 21. FEBR.
1912, auf durchbrochenem Felsen, u. r. Sig. 2. — Rs.
Ein Arbeiter an der Bohrmaschine; Blick auf den
Jungfraugipfel, u. Sig. 2, gepr. 38 mm.

170. 56. EIDG. TURNFEST BASEL 1912. Die Inschrift mit
Baselstab bildet ein Kreuz, das von Lorbeer- und Eichenkranz

umgeben ist. — Rs. Steinheber, Nationalturner in

gebückter Stellung, u. r. Sig. 1, gepr. 35 mm. Existiert
auch in Modellgrösse auf emailliertem Grund in 190 mm
(auch ohne Email).

171. ALBERT ANKER MALER 1831—1910. u. Sig. 2. Por-
traitmed. für das Grabmonument des Malers, geg. 400

mm. Existiert auch als verkleinertes Medaillon, getr. und

geg. 135 mm.

172. JAKOB TRÜMPY FABRIKANT 1808—1889. Brustbild
des Verstorbenen, 1. Sig. 1. PI. getr. und geg. 110 X 145

mm.

173. Dieselbe, zweiseitig und verkleinert. Die Vorderseite
ohne Jahreszahlen. — Rs. 1808—1889. Kraftvoll entfalteter

Baum, geg. 62 X 83 mm.
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174. CARL IM OBERSTEG SEN. Portrait im Lehnsessel, 1.

Sig. 2. PI. geg. 180 X 230 mm.

175. ELISE IM OBERSTEG GEB. FRIEDLIN. Sitzendes

Portrait, Pendant zu Nr. 174, r. u. Sig. 3, geg. und getr.
180 X 230 mm.

176. Junge Frau in % Ansicht, u. 1. Sig. 1. PI. geg., Or. getr.
110 X 140 mm.

177. Lachendes Bébé mit dekorativer Umrahmung von Gänse¬

blümchen, geg. 95 X 117 mm.

178. Salome mit dem Haupte Johannes des Täufers, u. r.
Sig. 1. PI. geg. 105 X 116 mm.

179. JOSEPH VICTOR WIDMANN 1842—1911. Portrait
Widmanns, 1. Sig. 1. — Rs. Der Heilige mit den Tieren,
u. Sig. 2, geg. 70 mm. Existiert auch in Modellgrösse
142 mm.

ISO. RUDOLF ISELIN, PRÄSIDENT DER WAISENKOMMISSION

1888—1911. IN DANKBARKEIT GEWIDMET

VOM REGIERUNGSRATE DES KANTONS
BASEL-STADT. Figur der Charitas mit zwei Waisenkindern,

o. 1. Sig. 1, geg. 230 X 350 mm.

181. Charitas, mit zwei Waisenkindern (wie auf Nr. 180), o.

Sig. 1, getr. 177 X 185 mm, ohne Inschrift.
182. Danae. Aktfigur, o. in der Mitte Sig. 1. PI. 85 X 100 mm.
183. Kind auf blumiger Wiese. Emaillierte PI. 60X80 mm.

Existiert nur in Or. in Privatbesitz.
184. BERNER OBERLAND 1912. Edelweiss und Bergkri¬

stalle. PI. bestimmt, in einen Buchdeckel eingelassen zu

werden, getr. 111 X 165 mm.
185. Medaillon mit Portraitbüste L. Werzinger. Im Grabmal

eingelassen, seitlich Sig. 2, geg. 420 mm.
186. Puttenfries. Vier Kränze tragende Putten in verschie¬

denen Stellungen. PI. getr. und geg. 270 X 580 mm.
187. Amazone zu Pferd. Breitovale PI., geg. 38 X 43 mm.
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188. Dieselbe Darstellung, wie Nr. 187, 40 X 45 mm. Mit grie¬
chischer Ornamentik umgeben, geg. 77 X 40 mm, u.

Sig. 4.

189. Pallas Athene, u. r. Sig. 4. Breitovale PI., geg. 50X42
mm.

190. Mädchen, eine Blume pflückend. PI. geg. 42 X 65 mm.

191. Mädchenbüste, Kopf im Profil, seitlich Sig. 4. PI. 32 X 37

mm.
192. Kind in den Blumen sitzend, eingeschlagen Sig. 4. PI.

herzförmig, geg. 37 X 42 mm.
193. Die Wahrheit findet ihren Weg. Weibliche Figur durch¬

bricht die Wolken, u. Sig. 4. Der Grund blau emailliert.
PI. geg. 52X56 mm.

1913.
194. Das Erwachen. Halbakt. PI. geg. 136 X 185 mm. Orig.

von der Eidgenossenschaft angekauft.
195. Kinderbüstchen (Hedwig), o. 1. Sig. 1. PI. geg. 100 X 113

mm.
196. GRATULIEREN HERZLICHST. Frauenhand hält ein

Kind in Windeln, o. 1. Sig. 4. PI. geg. 62 X 80 mm (zum
üratuheren bei Geburten).

197. FERDINAND HODLER. OFFICIER D. L. LEGION
1ÏHONNEUR. HANS FREI, P. FELICITER 1913. Büste
Hodlers im Profil. Ovale PI. geg. 70 X 55 mm.

198. Mädchenbüste umgeben von Zweigen, u. Sig. 4. Deko¬

rative PI. in Eioval, geg. 43X55 mm.

199. Mädchen von vorn mit antikisierender Haartracht und

Umrahmung, u. Sig. 1. PI. geg. 88 X 102 mm.
200. OBERLÄNDISCHES SCHÜTZENFEST FRUTIGEN

1913. Inschrift im Abschnitt. Hackenschütze vor der
Landschaft Frutigen, Sig. 2. — Rs. LÖTSCHBERG-
EHOFFNUNG 1913. Inschrift in sechseckigem Schild
darüber Ansicht der Lötschbergbahn bei aufgehender
Sonne, gepr. 27 mm, 1. Sig. 4.
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201. ANDREAS CARNEGIE. DIE XXII. MART. MDCCCCXI,
r. Sig. 1. Schreitende Figur mit Füllhorn. — Rs. VIRTUTI
DE VITIS HUMANIS SERVANDIS OPTIME ME-
RITAE. Oben ein Lebensretter, der schwimmend eine

weibliche Figur aus dem Wasser rettet, darüber die

strahlende Sonne, u. Sig. 3, gepr. für die Carnegie Stiftung

70 mm. — Auftrag der Eidgenossenschaft.
Die Vorderseite auch in Grösse 40 mm für die Geschenk-
uhren ausgeführt.

102. Offrande. Nackte, schreitende Figur mit Füllhorn. Studie

zur Vorderseite der Carnegie Medaille Nr. 201. PI. geg.
92 X 150 mm.

203. Goldene Hochzeit. Das Jubelpaar sitzt mit verschlun¬

genen Händen in einer Gartennische unter einem Fruchtbaum,

u. Sig. 4. Rundpi. geg. 167 mm, Or. getr. in
Zinnteller. Historisches Museum Basel.

204. ZUM 50JÄHRIGEN JUBILÄUM DER HELVETIA,
SCHWEIZERISCHE FEUERVERSICHERUNGSGESELLSCHAFT

IN ST. GALLEN IHREN HAUPTAGENTEN

IN ANERKENNUNG PFLICHTTREUER MITARBEIT

GEWIDMET. Darunter Palmzweig. Seitlich, die

ganze Höhe der Plakette einnehmend, Helvetia in
klassischer Gewandung, den Schild mit Schweizerwappen
haltend. 1912. Kartusche für den Namen des Empfängers,
o. 1. Sig. 1. PI. geg. in S. 206 X 235 mm.

205. Salambo. Sitzende Figur, eine Schlange emporhebend.
Rundpi. Br. geg. 315 mm (Or. in Zinnplatte getr.).

-'06. Andromeda. Nackte, an den Felsen gebundene Figur, von
dem, aus dem Meere emporsteigenden Untier bedroht,
u. Sig. 1. Rundpi. Br. geg. (Or. getr.) 310 mm.

2i i7. Charon führt auf seinem Kahn eine weinende Seele durchs
Felsentor der Unterwelt, o. Sig. 1. PI. geg. (Or. getr. Einlage

in ein Grabmal), 250 X 305 mm.
208. Frau mit Spiegel, u. 1. Sig. 1. PI. geg. (Or. getr.) 100 X 105

mm.
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209. AUG. DE NIEDERHÄUSERN. — RODO. SCULPTEUR.
1863—1913. Sig. 2. Büste n. r. — Rs. A MON CHER
AMI RODO, o. 1. Sig. 1. Die kauernde Figur des Schmerzes

(Nr. 153). Achteckige, doppelseitige PI. 63X77 mm.

210. PI. mit Rosenornament, getr. 50 X 200 mm (2 Exempl.).

211. SEINEM L. VATER, o. r. Sig. 2. Grabplatte mit Portrait
295 X 300 mm.

212. S. LIEBEN MUTTER. 1835—1893. Grabplatte, Mutter
mit Kind, o. r. Sig. 1. PI. geg. 295 X 300 mm.

213. DIE KIRCHGEMEINDE ZU ST. THEODOR IN BASEL
IHREM VEREHRTEN SEELSORGER HERRN PFARRER

ERNST STÄHELIN ZUM 25 JÄHRIGEN
AMTSJUBILÄUM AUS DANKBARKEIT GEWIDMET 1. JULI
1913, 1. Sig. 4. PI. geg. 60 X 200 mm.

214. SAMUEL DIETRICH SCHINDLER — ANNA BAR¬
BARA GEB. HUBER — 1888. 4. OCTOBER. 1913. PI.

mit Doppelportrait der die silberne Hochzeit feiernden
Jubilare, r. Sig. 1. PI. geg. (4 Exempl. in S.) 140X145 mm.

215. BASLER KUNSTVEREIN 1863—1913. Emit Bernoulli-
Müller (Portrait) gratuliert zum 50jährigen Feste mit
einem grossen Lorbeerkranz, u. r. Sig. 2. PI. geg.
70 X 145 mm. Existiert auch in (Or.) Grösse 94 X187 mm.

216. Alte Frau (Portrait), o. r. Sig. 1. PI. getr. 110 X 153 mm.

217. Cd GYSIN, DIREKTOR DER BASLER HANDELS¬
BANK 1867—1888. Direktor Gysin in ganzer Figur
stehend, u. r. Sig. 1. — Rs. Sitzende sinnende Figur, oben
die Basler Handelsbank, rechts IN DANKBARER
VEREHRUNG UND ZUR ERINNERUNG A. D. 50 JÄHRIGE
JUBILÄUMSFEIER DER BASLER HANDELSBANK
28. DEZ. 1912. Links: OFR. & DED. V. F. KITZINGER,

o. 1. Sig. 1, PI. geg. 100 X 140 mm.



— 47 —

218. Grabplatte, mit Portrait Nicola Roveredo von vorn, 1.

Sig. 1, PI. geg. (Or. getr.) 350 X 440 mm.

;;9. KANT. SCHÜTZENFEST BEIDER BASEL. SISSACH
1914. Inschrift in Kartusche. Zwischen den beiden
Wappenstäben Basels Scheibe, auf welcher ein Treffer gezeigt
wird. — Rs. Büste der Diana, Profil mit Rückenansicht,
1. Sig. 1, gepr. 29 mm.

.20. KANTONALES SCHÜTZENFEST BEIDER BASEL
1914. Zinnplatte. Landsknecht mit dem Zweihänder zu

wuchtigem Schlage ausholend, auf einem Sockel, auf dem

die Inschrift mit den beiden Wappenstäben angebracht
ist, 1. Sig 1. Schützenprämie, geg. 320 mm.

221. Die gleiche Darstellung wie Nr. 220, aber ohne Inschrift.

222. KANT. SCHÜTZENFEST BEIDER BASEL. SISSACH
1914. Gespreizt stehender Luntenschütze, schiessbereit,
r. Sig. 1, PI. (2 Expl. Ehrengabe d. Künstlers), geg.
132 X 164 mm.

223. LANDESAUSSTELLUNGSSCHIESSEN BERN 1914.

Landsknecht mit Schwert und Berner Banner, im Hintergrund

das „Dörfli", 1. Sig. 3. — Rs. Bär mit Luntengewehr
am eidgenössischen Grenzstein wachend, im Hintergrund
die Alpen, gepr. 27 mm, mit erhöhtem Rand 30 mm.

224. LANDESAUSSTELLUNGSSCHIESSEN BERN 1914.
Vorderseite wie Nr. 223, aber mit Lorbeerrand. — Rs.

EHRENAUSZEICHNUNG, oben Kreuz, unten Lorbeerzweig,

gepr. 30 mm.

225. Die Tochter des Künstlers Violine spielend. PI., r. Sig. 1,

geg. (Or. getr.) 117X205 mm.

226. Die Gemahlin des Künstlers. Portraitpl., o. r. Sig. 1, geg.
(Or. getr.) 122 X 173 mm.
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227. Priesterin. Junges Mädchen mit ernster Miene schrei¬

tend. PI. geg. (Or. getr.) 105 X 175 mm.

228. E. SULZER-ZIEGLER 1854—1913, o. 1. Sig. 1, Portrait¬
pl. geg. (Or. getr.) 95 X 130 mm.

229. Primitivste Lebenszeit. Junges nacktes Mädchen trinkt
vom Euter einer Kuh, o. r. Sig. 1, PI. geg. 110 X 125 mm.

230. Junger Tag. Tanzendes flötenspielendes junges Mädchen,
u. r. Sig 4, geg. 135 mm.

231. INTERNATIONALE REGATTA DES BASLER RU¬

DERCLUB. Unter der Inschrift Kartusche zum Einschlagen

des Namens des Gewinners. Rs. Putte mit Lorbeerkranz,

u. Sig. 2, gepr. 42 mm.

232. FRITZ HÜGIN 1855—1909. Profilportrait für das Denk¬

mal auf dem Turnplatz Basels. PI. 405 X 600 mm.

233. Mutter und Kind. Nackte Frau, sitzend, hält ein Kind in

inniger Umarmung auf dem Schoss, 1. Sig. 1. Zinnplatte
geg. 320 mm.

234. MOBILISATION 1914, u. Sig. 2. Artillerie, Infanterie
und Kavallerie in Stellung und im Schützengraben bei
einem schweizerischen Grenzstein. — Rs. Gent. ULRICH
WILLE. Cl. TH. SPRECHER V. BERNEGG. Portrait-
büsten in % Ansicht, 1. Sig. 4, gepr. 34 mm.

235. Wie Nr. 234, nur vergrössert auf 140 mm.

236. GRENZBESETZUNG BAT. 62/1. COMP. 1914. Inschrift
im Perlkranz. — Rs. Schweizerkreuz mit Strahlen im
Perlkranz. Aussen hochgewölbter Lorbeerstab. (Nach
Angabe und Zeichnung von Oberleutnant E. Bollmann.) gepr.
30 mm.

237. LAURETTE YVONNE BUESS 31. JAN. 1915. Bébé in
Kissen liegend und die Händchen emporstreckend, o. r.
Sig. 1. PI. getr. 110 X 125 mm.
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238. 26. JUNI 1915. MARIA — ROBERT — LOUIS —
CHARLOTTE — JOSEPH — CLOTILDE — CHARLES
um einen Bund von acht Aehren, wovon eine geknickt.
Unter dieser JEANNE. Sig. 4, Jubiläumspl. getr. 140 mm.

239. UNSERN LIEBEN ELTERN IN INNIGER DANKBARKEIT

VON IHREN KINDERN RITA UND HANS
5. DEZEMBER 1914. Inschrift in einem Efeukranz mit
Beeren. Rundpi. geg. (2 Exempl.) 150 mm.

240. Bärenkopf, 1. u. Sig. 1. Med. in Modellgrösse getr. 130

mm, gepr. 52 mm, in Hochrelief 28 mm.

241. CARL SPITTELER ZUM 70. GEBURTSTAG 24. APRIL
1915, o. 1. Sig. 1. Portraitpl. Or. in Gold getr., geg.
94 X 130 mm.

242. Kind, seine Mutter küssend, o. r. Sig 1. PI. getr. und geg.
100 X 107 mm.

243. Mädchenbüste, umgeben von vier Gänseblümchen, u. 1.

Sig. 1. Ovalpl. getr. und geg. 104 X 117 mm.

244. Das schwere Buch. Kind ein schweres Buch tragend, u. 1.

Sig. 1. PI. getr. 200 X 290 mm.

245. 1914/15/16/17. Ueber die Hügel von Soldatcngräbern
fliegt ein schreiendes Weib mit fliegenden Haaren, o. r.
Sig. 1. PI. geg. (Or. getr.) 105 X 116 mm.

246. Die Quelle. Nackte weibliche Figur an einer Felsenquelle,
u. r. Sig. 1. PI. getr. 110 X 216 mm.

247. Mutter und Kind. Mutter (in Halbfigur), ihr Neugeborenes
im Arm liebevoll betrachtend, o. 1. Sig. 1. PI. getr.
207 X 226 mm.

248. 191-4—1915. Grenzbewachung. Landsknecht, gespreizt
vor dem Grenzstein der Eidgenossenschaft. Im Hintergrund

Berge, über denen sich mächtige Wolken
zusammenziehen, o. Sig. 2. PI. geg. 145 X 180 mm.

S. X. R., Bd. XXV. 1
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249. Selbstbildnis. Büste des Künstlers im Profil, u. r. Sig. 1.

PI. geg. (Or. in Privatbesitz, getr.) 102 X 114 mm.

250. RUDOLF HANDMANN — CECILE HORNER — 11.

NOVEMBER 1890—1915. Unter der Inschrift seitlings die

Wappen Handmann und Horner. Darüber das Kirchlein
von St. Jakob. Das Ganze umrahmt von Aesten mit Blättern

und Früchten. Sig. 1. PI. Or. getr. 114 X 164 mm.
Privatbesitz.

251. CECILE BURCKHARDT GEB. FRIEDRICH AETATIS
SUAE LV. Damenbildnis, Kopf im Profil, r. Sig. 1,

darunter 1915. PI., Or. getr., in Privatbesitz, Repliken, geg.
117 X 165 mm. Studie zu dieser PI. in Br. getr. 105 X 145

mm.

252. FR. KINTZINGER AETAT IS SUAE 57. Büste im Pro¬
fil. Darunter Z. FR. ERG. 1915., o. r. Sig. 1. — Rs. AM
BAUME DES SCHWEIGENS HÄNGEN DIE FRÜCHTE
DES FRIEDENS. Baum mit Früchten, u. 1. Sig. 1.

Doppelseitige PI. geg. 87 X 102 mm.

253. E. PASSAVANT-ALLEMANDI AETATIS SUAE 72.

Büste im Profil, o. 1. Sig. 3, darunter 1915. PI. geg.
89 X 102 und 95 X 145 mm.

254. SCHWEIZ. MALER. BILDHAUER U. ARCHITEKT.
1865—1915. Halb sitzendes, halb liegendes Weib unter
einem fruchttragenden Baume, r. Sig. 1. PI. geg. 80 X 82

mm.

255. Eva. Nackte Figur unter dem Baume der verbotenen
Frucht sitzend und nach einer Frucht langend, u. 1. Sig. 1.

PI. getr. und geg. 88 X 118 mm.

256. DEUS PROTEGE PATRIAM NOSTRAM MCMXV. Hel¬

vetia, das Schwert in der Rechten und ein nacktes Kind
auf der Achsel tragend auf einem Sockel. Rings herum
10 Figuren, den Weltbrand, das Elend und die Trauer
darstellend, o. 1. Sig. 1. PI. geg. 160 X 165 mm.
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257. Maske mit aufgesperrtem Munde, o. Sig. 1. PI. Or. getr.
100 X 155 mm. Privatbesitz.

25S. SOCRUS. MEA. CARA. LXXVI. ANNOS AGENS, o. r.
Sig. 1. Portrait der Schwiegermutter des Künstlers. PI.

getr. und geg. 90 X 120 mm.

1916.

259. DIE GEMEINDE BADEN ZUR ERINNERUNG AN DIE
EINFÜHRUNG DER ELEKTRISCHEN INDUSTRIE,
1. Sig. 2. Ansicht von Baden mit den elektrischen Werken.

— Rs. ZUR EHRUNG IHRER BEGRÜNDER, DR.
C. E. L. BROWN, W. BOVERI, F. FUNK, S. W.

BROWN, TH. L. PFISTER, C. PFISTER. Das alte
Elektrizitätswerk zwischen „1891" und „1916''. Zweiseitige
PI. geg. 85 X 100 mm.

260. ALBRECHT BURCKHARDT. MED. D. & PROF. BA¬

SIL. AETAT. LXIII, 1. Sig. 1. Büste im Profil. PI. geg.
120 X 170 mm. Existiert auch als Rundpi. 130 mm mit
Schrift um den Rand.

261. DR. MED. KAROLINA FARNER. 1842—1913, o. r.
Sig. 2. Portrait % Profil. PI. geg. 100 X 130 mm.

262. RICH. DOETSCH, ETAT1S SUAE 39, o. r. Sig. 1, dar¬

unter 1916. Portrait im Profil. PI. geg. 100 X 112 mm.

-'63. DR. PAUL LINDER. A°. 1916, o. r. Sig. 1. Portrait im
Profil. PI. geg. 100 X 112 mm.

264. 1816 — RHENANIA SETS PANIER — 1916. Wappen.
Darunter MENS SANA IN CORPORE SANO, o. 1. Sig. 2.

PL geg. 100 X 128 mm.
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265. HELENE. 4 JAHRE ALT. A0 1916, u. 1. Sig. 1. Kinder¬
büstchen und Wappen Burckhardt. PI. getr. und geg.
98 X 118 mm.

266. JEANNETTE. 6 JAHRE ALT. A° 1916, u. r. Sig. 1.

Kinderbüstchen und Wappen Burckhardt. PI. getr. und
geg. 95 X 120 mm.

267. DEUS PROTEGE PATRIAM NOSTRAM, u. Sig. 2.

Landsknechtbüste mit Hellebarde. — Rs. Schweizerkreuz
im Strahlenkranz, im Querbalken des Kreuzes MCMXVI.
geg. 90 mm.
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268. BASEL APRIL 1917, u. Sig. 1. Merkurkopf, daneben Mer¬
kurstab. — Rs. SCHWEIZ. MUSTERMESSE (in vier
Sprachen). Wappen Baselstadt auf Schweizerkreuz
liegend. Inschrift in den Zwikeln des Kreuzes, getr. 130 mm,
gepr. 41 mm.

269. EIDGENOSSEN SEID EINIG! (oben), NIKLAUS V. D.
FLÜE 1417—1917 (unten). Portrait des Einsiedlers, r.
Sig. 1. PI. geg. 80 X 100 mm.

270. ARTHUR BALLY-HERZOG. 16. DEZ. 1849—31. DEZ
1913, o. r. Sig. 2. Der Dargestellte am Schreibtisch. PI.

geg. 155 X 220 mm.
271. ALFRED NIKLAUS BEAT GMÜR. GEB. 15. SEPT.

1916. ST. GALLEN. Büste des Täuflings, darunter Sig. 2.

— Rs. GET. 15. OKT. 1916. PATHE R. DOETSCH-
BENZ1GER. PATHIN ROS. GMÜR-STOFFEL, 1. Sig. 4.

Johannes tauft das Knäblein. Zweiseitige PI. geg. 57 X 70

mm.
272. EUROPA 1917, u. r. Sig. 1. Nackte weibliche Gestalt, von

der Last des Weltkrieges gebeugt. PI. geg. 80 X 117 mm.
273. Der Schlaf. Frauenbüste von vorn, schlafend, o. r. Sig. 1.

PI. geg. 78 X 100 mm.

274. Weltkrieg. STATUS QUO 31. DEZ. 1917. MEMORIA
13. NOV. 1916, u. r. Sig. 1. Satan, mit Blasbalg Flammen
anblasend, verscheucht den Frieden. PI. geg. 84XH0
mm.

275. ANNA PASSAVANT-ISELIN. AETATIS SUAE 62. o. 1.

Sig. 1, darunter 1917. Büste im Profil. PI. geg. 97 X 120

mm.
1918.

276. Entwürfe für 5 Frankenstücke:
1. Arbeitender Bauer. j

2. Helvetiakopf. \ Gipsmodelle 150 mm.
3. Ornament mit Schrift, j

277. Liegender weiblicher Akt. o. Sig. 1. Halbovale PI. getr.
25 X 92 mm.
































